
MteMsem - Matt zur Aaibacher Ueitung

Donnerstag den 15. Jänner 1829.

vermischte Verlautbarungen.
z. Z. 1324. ( l )

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staats-

herrschaft Lack wird hiemtt allgemem kund ge-
macht: Man habe über Ansuchen der Ellsa,
beth Nastran von ^ack in tue AusfeNlqung
der Amortlsations^Edlcte, b'nsichNlch nachssel
hender, auf der, dem Eajpar Kallan gehön-
gen, zu Burgstall, Haus« Zahl Z7 legenden,
dem Gute Burgstall zinsbaren iz3 Hübe haf»
tenden, angeblich m Verlust gerathener Ur-
kunden, als:

1) des von Caspar Kalian zu Gunsten der
Bittstellerinn Mutter Mana Stcrnad
ausgestellten Schuldscheines, ääo 1^ .
I u n y i 3 l 5 , pranotnt 10. May 162Z,
pr. Z5a fi., dann

2) der zum Vortheil der Ellsabcth Naftran
haftenden Abhandlung nuch Mar l i l
Sternad, 6äo. 28. October 1822 er
ZNpoi-^ra^nutlUo iZ. May 1 6 2 I , auf
ohlgen Schuldschein bewilliget.

Es werden daher alle Jene, tne auf diese
angeblich in Verlust gerathenen Urkundenein
Recht zu haden vermeinen, hicmlt aufge-
fordert / binnen einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen, dasselbe so gewiß be» diesem
Gerichte anzumelden, wldrigens dre gedachten
Urkunden für null und nichtig erklärt wer-
den würden,

Lack den 10. October 1828.
z^Z.455. N ) E d l c t. N r . zo56.

Von dem Bezirksgericht der Herrschaft
Radmannsdorf wird hlemit bekannt gemacht:
Es scy über das Gesuch des Jacob Steyrer
zu Laibach, gewesenen Besitzers dcs »n der Stadt
Radmannsdorf unter H a u s - N r . 1 , liegen-
den Hauses, sammt An - und Zugehör, m die
Emlcttung der Amornsirung, des auf dem der
Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren Hause
Nr. », in der Stadt Radmannsdorf von Wen-
zel Lcinhart, unterm 38. July 1772, aus-
gestellten , an Johann Georg Pesdltsch lau-
" M e n , von diesem mittels Cession, ääa. 7.
M ä̂rz 1785, ^ mrad. 2. Iuny 1788, ar
G«org Pesditsch junior, übergegangener
^chuldbr,efeg pr. 100 ff., dann des Urtheils
" " 0 . 3o. May 178a,' el. n u ^ . 17. Iun ,

^788, zwlschen Georg Pcsbitsch junior^ und
Wenzel kenchart, über 100 st. Kapi ta l / und
3o si. Interessen , und 2 ft. 48 kr. Gerichts-
kusten/ gcwllllgct worden. Daher werden
alle Jene, welche auf dlese Urkunden Ansprü-
che zu machen gedenken, erinnert, lhre Rech-
te darauf binnen einem Jahre und ^5 Ta-
yen, so gewch darzuthun, wldrigens sie nach
Verlauf dleser Zeu ,ncht mehr gehört, und
dnse Urkunden reä^eoüve d«e darauf siehen-
den Intabulai ions- Certificate für null und
mchUg erklärt werden Herden.

Bezirks'Gerlcht ^admannsdorf den 22.
September 1827.

z. 6- 947. (») . ^ Nr. l g lü .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
stctten zu Kraln'vurg wird hnmi: belannt gemacht:
(ZÜ sey über Ansuchen des Simon Sporn, in die
Ausfertigung der Amortisations-Edicte, rücksicht-
lick der vorgeblich in Verlust gerathenen, vom
^ranz Sporn an den Herrn Valentin vu!Za Kranz»
wnth in Laiback, unterm 2o. November 1L07, '
ausgestellten, und am nämlichen Tage auf der,
dem Gute Neuburg unter Thurn, »uk Urb. Nr.
, !2 ei. , i 4 dienstbaren 5jÜ Kaufrechtöhube zu
Natlaö intabulilten Schulturtunde pr. 3Z5 fi.
D. W. gcwilligtt worden. Dcmnach rrerden alle
Jene, welche aus was immer für einem Rechts«
gründe auf die besagte Urlunde, Ansprüche zu
stellen vermeinen, hiemit aufgefordert, solche so
gewiß binnen einem Jahre, sechs Wochen und
drcy Tagen vor diesem Gerichte anzumelden, rri«
drigens auf ferneres Anlangen dieselbe eigentlich
das darauf befindliche Intabulations« Certifisat
als gctödtet/ traft, und ryiikungslos ertlärt rrer-
den würoe.

Veieiptcs Bezirks. Gericht Michelstctten zu
Krainburc, den 3o. Mao 1826.
Z. 24. (5)

E d i c t .
Von dem Bezirlßgcrichte zu Neumarttl wird

dcfannl gemacht: Gü ftv über Anlangen des Herrn
Simon Preuh, in die cfientlichc executwe Feil«
bletung eer, dem Jacob Booley gthörlgen, zu
V'saNche, »nb ConscriptionszM » gelegenen ha!̂
den Kaufrechlöhube, wep.cn aus tem rr. 6, Per«
gleiche vom 29. März 1628, schuldigen 45 ft. 3)?.

- M . c. 5. c., gewilNget worden.
Zur Vornahme der Licitation hat man die

, Tagsatzungen auf den »6. Februar, 20. März
und 2,. April 1L29, jederzeit früh von 9 bis ,2

' Uhr in I^oco der Realität mit tem gesehliHen
, Anhange fcstgeseht, daß, faNs Dieselbe bei.' dem
^ eisten und zweyten Versteigerungstelmine nicht
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um oder über die Schätzung an Mann gebracht
werden foNte, sie bey der dritten Licitationstag'
satzung auch unter diesem Preise hintangegeben
werden würde.

Kauflustige werden demnach zu diesen Vwstei«
gerungstagsayungen mir dem Bemerken vorgela»
den, daß sie die Schätzung und Beschreibung der
Realität, die darauf haftenden Beschwerden und
die Beoingnisse, unter welchen selbe verkauft wer»
den wi rd , in tiefer Bezirlssanzleo einsehen,
und auch Abschriften davon beheben können.

Neumarttl den ,9. December ,826.

Z . tg . (5) O 0 i c t. Nr . 3.
Hon dem Bez. Geeichte der Staatsherrschaft

Adelsderg wird hiemit bekannt gemacht: <ZK sey
auf Ansuchen des Samuel Victor Pincherle von
Trieft , die Reassumirung der dritten erecutioen
Fellbietung, der den Kaspar Zuzek von Obe'-
coschana gehoriacn, und der Orundherrfchaft
Adelsberq zinsbaren Realitäten, als: der Halb'
hübe 5ud Urb. Nr. 70^ ^ 2 gerichtlich betheuert
pr. 670 ss. ^5 kr., oer »^4tel Hübe, »ub Urb.
Nr . 666, geschaßt pr. 356 st. 55 kr., der i^ätel
Hude. 5ull) Urb. 76a i j 2 , im gerichtlichen Scha«
hungswerthe pr. 2,6 st. 2o t r . , endlich des Ackers
sammt Graslande Saverbiha, gerichtlich be»
theuert pr. 97 ft., dann des Ackers sammt Wiese
Rcwenza, im gerichtlichen Schätzungswerte pr.
5 l3 ss. , »oegen schuldigen 218 ft. 35 kr. M . M ,
o. ». c., bewilliget worden.

Zu diesem Ende wird die Tagsahunq auf
Ven 3. Hornunq l. I . , Früh von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichlssanzleu mit dem Anhange fest.
geletzt, daß in dem Falle, als vorbenannte Rea<
litätön nicht um obige Schäßungswerthe ver-
äußert werden könnten, solche bey dieser Tag.
fayung auch unter denselben hintangegeben wer»
den würden.

Wovon die Kaussustigen durch Sdicte, und
die incabulirten Gläubiger durch Rubriken mit
dem Bcofatze verständiget werden, daß die dieß»
fälligen Licttationsbeoingniffe, dann die Vortheile
und Lasten dieser Realitäten täglich zu den ge«
wohnlichen Amtssiunoen in dieser Gelichtstanzley
eingesehen werden können.

^ Be;. Gericht Adelsberg den 2. Jänner »829.

Z . 2 t . (Z) N r . i ä i 2 .
M L l c i t a t i o n e x e c u t i v e ,

der Iosepl) Kackne, vlilZo Lorenzhek'schsn
Viertelhube zu s t Mart in bey Llttap.

Von dem Bezirks? Gerichte zu Sittich
wird hiemlt bekannt gemacht: Es fep über
Anlangen des Johann Adamtschilsch pon
W i e , gegen Joseph Kachne m S t . Mart in
bey Littay, wegen au6 dem gerichtlichen Ver-
gleiche oorn i3 . März 1825/ Zahl i 2 ä l , noch
schuldiger 5o/ st. 2 l kr. <?. 8. 0.^ m die encu»
tioe Fellbietung seiner, m»t Pfandrecht be-
legten, der löblichen Pfarrgült E t . M a r t i n ,
Ku^Ucb. N r . 2H, oienssbaren, im Orte S t .
M a m n liegenden, und auf 5g^ st. zo kr.

sammt Wald Zerkounig, gerichtlich geschätzten
em Viertelhube, gewilliget worden.

Es werden demnach hierzu drey Termine',
und zwar: der erste auf den 22. December,
1626, der zweite auf den 2ä. Jänner, und
der dritte auf den 2Z. Februar 1629, jeder-
zeit Vormittags um l o Uhr , im Orte der
Realität zu S t . Mar t in mit dem Beisätze be-
stimmt, daß, wenn diese Realität weder bei
der ersten noch zweiten Feilbletung um die
Schätzung oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, dieselbe bei der dritten Feilble-
tung auch unter der Schätzung verkauft wer-
den würde.

Es werben Kauflustige an den gedachten
Tagen im Haufe der Realität zu erscheinen
hiemlt eingeladen.

Glttich am ,9 . November , 9 , 8 .
A n m e r k u n g . Da bei der erffen Feilbietung

kein Kaufer erschienen »st, wird die
zweite am 2H. Jänner 1629 abgehal-
ten werden.

Z. 25. (3) I . Nr. 761.'
<3 d i c t.

Bon dem Bezirks ' Gerichte Sejfenberg
in UnMkrain wird hiemit allgemein bekannt
gemacht: Ss seoe in Folqe Ansuchens des
Herrn Franz Paschusch von Laiboch, unter Ver^
tretuny des Herrn Eduard lZtlen von Player,
BezirtsrichterK in WelMl ie rg , c!<̂  i>i-Ä?3ontat<i> »7.
December l . I . , Nr. 78», in oie ereculiue Per»
fteiqerun,; der, dem Bartholomä Mauer von Re«
berze geköligen, der löbl. scaatsderrscbaft Stl«
tich, 5ul) Urd. Nr. 66 zinsdaren, gerichtlich auf
4 i6 st. geschätzten ganzen Hübe sammt dazu ge»
hörigen Wohn» und Nebengebäuden, wegen schul»
digen 24» st. 5o kr. c. 5. 0. , genMiget worden.

Fu diesem Ende werden nun drey kicitattons-
Tagfahungen, und zivar: die erste auf den 2g.
Jänner, die zweite auf de» 26. Februar unb
die dritte auf den 26. März t. I . 1839, jedesmal
Vormittags von ft bis 12 Nhr, in Î ooQ Reberzs
mit dem Anbange ausgeschrieben, daß, wenn
gedachte Realität bei 0er ersten noch zweiten L i '
citation weoer um öie Schätzung noch darüber
an Mann gebracht werden konnte solche bei der
drMen auch unter oem Schäßungswerthe hintan»
gegeben werden soNe.

-Wovon die Kauflustigen durch Edict, und
die intabulirten Gläubiger durch Mbrisen verstän-
diget werden.

Bezirksgericht Seisenberg am 20. December
,626. ^ ^ ^ ^ ^ ^
Z. l 2 . (3) »^ I . Nr. ^ 7 0 .

F e i l b i e t u n g 3 « Ed tc t .
Vom Oezirlsgerichre zu Freudenthal wird de«

kannt gemacht: Ts seyen auf Ünsachen des vecrn
Franz Anton Mack, Inhaber des Gutes Se l l s ,
und Eessionäc des Joseph Mauri^g von Alten,
mattt, im Hezltte M«xelherg, mit dem dießge.
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lichtlichen Bescheide vom Heutigen, zur executwcn
Versteigerung der, dem Georg Piut gehor,gen,
zu Drenavagoriza, »ul> haus-Nr . 9 liegenden,
zur löblichen Herrfchaft Loitfcd, ^ 'b Rect. 3lr. 4b5
znisbaren, und gerichtlich auf »962 N- 20 kr. be»
wertheten »j3 Hübe, sammt An- und Fugcbor,
wegen schuldigen 200 ft., sammt Interessen,
Klags. und Gericktskösten, die Taglahungen auf
den 26. Jänner, 28. Februar und den 3,. März
f. I . , jedesmal Vormittags von 9 big »2 Uhr im
Orte der Realität mit dem Verfügen bestimmt
worden, daß die zu veräußernde Realität bey der
ersten und zweoten Feilbi^iung nur um oder über
den Schähungswerth, bey der dritten aber auch
unter demselben vertauft werden wird.

Dessen dle intabulirten Gläubiger zur Ver.
wahrung ihrer Reckte m,t Rubriken, die Kauftu<
ftiaen aber hiemit mit dem Bevsahe in Kenntniß
gesedt werden, daß die LicitationSbedingnisse in
diefer Gericktskanzleo täglich eingesehen, und Ab'
fchriften ertheilt werden tonnen.

BezirtS. Ger,cht Freudenthal am »^ Novem»
ber 2626.

Z. »6."(3) Nr. 1955.
Hon der Bezirks» Obrigkeit Rupenshof zu

Neustadtl wird bekannt gemacht: daß zur VoNzie.
hung der mit t. s. Kreisamtsverordnung von
»3. October d. I . , Zahl 6»U2, wider Franz Schel-
to von (Ht. Georgen, ob dessen Sreuerrückstand
Pl. 20 ft. 5? l)4 kr. bewiNlglen Realexecution,
tie öffentliche Feilbletung der, dem Steuertück«
ständler gehörigen, dem Oute Weinhof, «ul»
Rcct. 3lr. 2a6e t2n , dienstbaren, ^u S t . Georgen,
Dfaar hönigstein gelegenen, auf ä6 ft. 35 kr. ge«
fchähten ganzen Kaufrcchtshube, auf den 22. Iän»
nee, ig. Februar und 24. März d. I . , jedesmal
um 9 Uhr Vormittags, in l^oco der Realität
angeordnet worden lst, wozu die Kauflustigen mit
tem Anhange vorgeladen werden, dah falls diese
Rcailtät bey der ersten und zwevten Feilbietung
um den Tchätzungswerth oder darüber nicht an
Mann gebracht werden tonnte, be» der dritten
auch unter demselben hintanqegeben werden wird.
Die Lici'.alionsbedingnisse können gleich zu den
gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Nezirtstanzley
eingesehen werden.

Bez. Obrigkeit Rupertshof zu Neufiadtl am
3o. December ,626.

,. Z. 94a. (5) Nr. 9.4.
A m o r t i s a t i o n s « E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel»
sielten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
Os sey über Ansuchen des Valentin IaNen, in
die Ausfertigung der Amortisations, Toicte, hin»
sichtlich der vorgeblich in Verlust gerathenen, auf
feiner zu Birtendorf, »ud Haus »Zahl 17, liegen«
ten, dem Grundbuche der Herrfchaft Rabmanns,
dorf, 5ud Ulb. Nr. ^ 9 , dienstbaren ganzen Hu,
be, i-65^ocuve! der dabei befindlichen zwey Aecker
u Li»lt>i-22^, den beiden Aeckern 5^orn2 und 3̂ 10-
«l)H 8n2vcrix2, dem Acker N2 LuZtt« und cem
^^danthcUc usnat̂ e clĉ io ftil 10. December 1794,
zu Gunsten des Herrn Michael smole bereuö feel,
fur Ne Summe von ,5oo ft. unterm 9. October
>734, abgestellten Bülgschafts-Insttumlntö ge.

w'lliget worden. Es werden demnach alle Jene,
welche auf die besagte Bürgschaflsurkundc au5
was immer für einem Rcchtggrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, hiemit aufgefordert, solcke bin-
nen einem Jahre, seckö Wochen und dreu Tagen,
so gewiß bey diesem Gerichte anzumelden, widri«
gens auf weiteres Anlangen dieselbe eigentlich das
darauf befindliche Intabulations.(Zertificat für ge«
töetet, traft, und wirkungslos erklärt werden
würde.

Vereintes BezirkS. Gericht M i chMeMM zu
Krainburg den »5. Iuny 1828.

Z. ,3. (3) »6 5 ^ . ,5-)3.
F e i l b i e t u n g s - E d , c t .

Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal wird hie-
mit bekannt gemacht: Es sev auf Ansuchen des
Thomas Schenk vom Podpetsch, und des Joseph
Smolle, wegen vom Mathia Petteln von Presser,
nicht zugehaltenen Zahlungsfrist, in die neuerliche
Versteigerung der vorhin den Johann Mautinger
gehörigen, auf Gefahr und Unkosten des ersten
Glstchels Mathia Petteln gewilliget, unt> hiezu
eine einzige Tagsahung auf den 29. Jänner s. I . ,
Vormittags im Orte Presser, nnl eem Anhange
bestimmt worden, daß im Falle diese Haldhude
sammt A n ' und Zugehör dabey um den ersten
Meistbot pr. 700 f l . , nicht an Mann gebracht
werden sollte, solche auch unter demselben ver»
tauft werden wird.

Bezirksgericht Freudenthal am 24. Rovem«
ber 1826.

3. /.3. ( l )
Q u a r t i e r - V e r l a ß .

Es ist in der S t . Peters - Vorstadt,
5ul) Haus iN r . Z 5 , ein aus mehreren und
verschiedenen Bestandtheilen bestehendes Quar-
tier bls Georgl dieses Jahres 1629, auf ein
oder m«hrere Jahre in Bestand zu verlassen;
dasselbe bestehet auS zwey geräumigen Zimmern,
einer Küche, Spe»sgewölbe/Keller, und auch
allenfalls hiezu dienltchenMag azmen, nebst einer
Abtheilung des hiezu anstossenden Gartens.
Dasselbe ist besonders wegen seiner bequemen
Lage und des freven Zuganges von zwey Sei-
ten für einen Wir th sehr anpassend; so wie
wegen der schönen neu gebauten Magazine
auch für einen andern Geschäftsmann sehr
empfehlend.

Das Nähere erfahrt man gefalligst auf
der Pollana-Vorstadt, Haus Nr . 6 , beym
Hauseigenthümer daselbst.

Laibach am 1^. Jänner ,639.

3» 5609. (.5)
Sechshundert Gulden E. M . sind gegen

puvillarmaß'ge S^chcvhm gcgcn 5 pCt. zu
vergeben. Das Atähere erfahrt man im Zeis
tungö-Comptoir.
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Z. 27. (!)
K u n s t - , M u s i k - und L i te ra r i sche

A n z e i g e .

B e i L e o p o l d P a t e r n o l l i , i n L a i -
bach am Platze, N r . 269, sind fo l-

gende N e u i g k e i t e n zu haben:
I l l umin i r te und schwarze f ranzösische K a r «

r i k a t u r b i l o e r , die in P a r i s erschienen sind.
Das lyhogravhirte Porträt des regierenden H?ai ,
f e r s van R u ß l a n d , ä 2a tr. Das lythogra«
phirte Porträt der regierenden K a i s e r i n n von
R u ß l a n d , K 20 kr. Verschiedene l l l l tminirte
Kupfer mi t K r i e g s f c e n e n zwischen den Russen
und Turten, als den Uebergang über die I o n a u ,
die Einnahme von N r a i l o w , lc. »c. General»
Karte der europäischen Turkey, von Bcnoowsko,
äLien »626, bey <Hchonberg, ä 1 ft. H a n l ,
Geschichte des a l t e n T e s t a m e n t s mit schwär,
zen Kupfern, von H e f t : — , 2 , dag heft üg sc.
u n ^ i b t r . ; die ? . " l . Herren Pränumcranten
belieben ihre Hefte gefälligst abholen zu lassen.
D e o e r i , bildliche Darstellung dcs a l t e n T e .
stamen t s mit 76 Kupfern, in 25 Heften com«
plet zu haben, brofchirt um 6 st. 'N,<?32Ul-a5 ZÄ-
cerliamm oî  cl^rl^osum, Vaalltiis, brofchlrt 54 kr-
LythographirteH Wasch buchel in italienischer
Sprache, ä 8 tr. Eine bedeutende O a m m »
l u n g von B e r l i n e r T u p f m u s t e r n , von
2» lr. das Stück bis zu 6 si. Des S ä n g e r
B r a u t - G e d i c h t mit Guitarre- oder I ^ r t a .
r ic lno-Neglei tung, Gräh, 3n tr. Irm'ä Dlv^r-
tigsLments pourl» I'lntt?, pg,- I lssug^l c i n , Oeu-
vre i , Visnne, 26 !<r. i^Iult, V^Iküz pour cl^^x ü-lii-
tarreg, par ^ r i t ^ , Oouvre I , Vlenne 3o kr. Î H
(^uai-aclill, le Zolcra, la ^2ralN<>I!e, troiH l<!.'3
2lr2Nge<; ^aur le ^ iana- I^ur^ , s>ar II,<!nr^ Ni>r2,
Vienna 3a lir. G r ä h e r R e d o u t « Deu tsche
pro 1829, fur das ^ 'oi- tc-?iano, von Grafen
2 l 5 a t b i a n y , lythograpb,rr ä 3c, fr. Laibachcr
Redout «Deutsche pro 1629, für das I' 'oi'te-piu-
n a , von L e d e n i g , lythograpirt 5 4« tc. Laida»
cker Redout« Deutsche pr.i ,829, für d>iu I"«rl.^
kiana von F i s c h e r Eolen v. VZUdenfee, gclüo.
chen ä 40 tr. Laibacher Redout »Deutsche prc»
,32g. für Guitarre und Flöte, geschrieben ^
4a l r .

Dann mehrere andere neue M u f i k a l i e n ,
die in M a i l a n d , L e i p z i g , M a i n z . W i e n
und G r ä h erschienen, und besonders für den
Fasching passend sind. Muslkliebhaber werden be»
stimmt m jeder Hinsicht befriediget werüen. da er
sein L a g e r mit dem Neuesten sowohl, als

M ' w i t den früher erschienenen guten Werken stets
Msor t i rc zu halten suchet. Jede Wache erhaltet An»

tündiger P a t e r n o l l i N e u i g k e i t e n , die im
Gebiete der K u n s t , M u s i k und G e o g r a «
p h i e erscheinen.

S s s i n d noch i m m e r b e i i h m i n A u s «

w ä h l zu h a b e n :

Bilderbücher und Kinderschriften, Unter«
haltunqsspiele, Wand» , Taschen» und Schreib»
Kalender fur »U29, Kunstbillers und Visi l ta i len,
gebundene Gebet, und Oroauungsbücher in deut»
scher, tramerischer, lateinischer, italienischer und
französischer Sprache, Stammbücher, nebst ein«
zelnen B lä t te rn , gemalt und schwarz,- Kränze
und Briefe mit Vignetten, ccloritt und schwarz,
in 6. und 4 . ; feine ur.o ordinär« Gcbctduchbll«
der; viele lythographillc Erzeugnisse, alS: oaS Por»
trat S r . löxcelielij unseres Herrn L a n d e s «
G o u v e r n e u r s , Frcvherrn v. ^ cd m i t, b ur g ,
:c. lc. coloriit i» 2 ft. 5o kr., scdwarz zu » ft.
2c> kr., und auch zu » ft. Desgleichen von S p ö ck
aus Lack, Ä 20 t r . , der Brano von Mar ia ^ e l l ,
die Seeschlacht bei Zlavarin, isluminlct und schwarz.
Ansicht von Klagenfuit, vonRchitsch, nebstvielcn tlei<
nen Ansichten 2 8 lr . das Stück, alS: von Kärnten,
Sleiermark, Croatien und Tr ief t ; Boischrlfthü»
cher und Blät ter, Wechsel, Frachtbriefe, Schul»,
Land», Post» und Reifclcirten, so wie auch Atlasse.
Karlen des K r i e g s s c h a u p l a t z e s zu 12, 24 ,
36 lr. » ft. lc> tr. bis 1 fi. 4^ tr. oas Stück,
K a r t e des h e i l i g e n L a n d e s , schön ly '
thogrciphirt ii 1 ft.; lvthograpbirte Situationspläne
uon ( H c h u m l a , der U m g e g e n d voil (Hon»
stantinopel, N s m , W i e n e r » N e u s t a d t ,
G r ä h , K l a g e n f u r t , i i a i b a c k , der A d e l ' s ,
b e r g e r G r o t t e , des Wildbades G a s t e i n ,
Zeichenbücher und einzelne Blät ter , wie auch alle
übngen Ze i ch e n req u i f l t e n , alö : Tusche,
ssardcn, Kreide, Haar« und Fifchpinseln, Bley.
stifte, Wls^her :c. Biiefpapier mit Goldschnitt,
Feoerkiele, Odlaten, Siegellack, roth und schwarz,
elastische Rechentaf.lt,, weiße Steine in Oederholz,
Gräyer und W i e n e r P a ten t . S p i e l k a r t e n ,
desgleichen Taroq^e, WdistundPiquet; echteitali«.
nischeDcirm' und üdcrsponncne 6 a i t c n ; u n a u s «
l 0 sch d a r c W ä sch m e r f c i n te ü i ft.; vortreff-
lich anerkannte schwarze S ch re i b d i n t c von Tof»
foll, ln Flaschen ^ ,2 sr.; rothe und schwarze Pas ta
zum Abziehen ter Barbiermcsser, das Stück »
9 kc./, Barbierriemen, von Kaiser in Gräh, ä
^U kr und 1 ft. 24 kr das Stückü M e Eliefel»
trickse das Stück 2 2 t r , ; gute chemische Zünd«
Hölzchen. Fündftäschchen l̂ nd ^ündmaschinen; Fleck«
rrasser ^ 12 kr., Fleckscife il 12 kr-, handseife in
Schachteln K »5 kr, zur Heilung der aufgesprun»
gencn Hände, Barbiclfcifenvulver in Briefen, a
»0 t r . , dann verschiedene Gattungen lvohlncä,«n»
de aromatische Seifen und Wässer, als: Brett«
felder, KöNner, Wiener, Graher und Kaiser,
endlich l^li. vllZinal 6e l'ari8^ die Flasche » 2a kr.

Bestellungen auf Kunstwette, Kupferstiche,
lothoqraphirte Erzeugnisse, Schreib- und Feichen. -
Requisiten. Schu l - , Land- , Post« und Reife.
Kar ten , Atlasse und Musi ta l ien, werden wie
bis', jeyt pünctlich und zu billigen Preisen besorgt.



AnhMW MV Naibacher BntunK.
" ) ^ " e r e'o r o l o g i scb e N e o d a c h t u n g e n z u L a i d a c h .

" S a r o m e r « r T h e r m o m e t e r l W i t t e r u n g

Monat 3 "z^üh »^Mittag" Abends Frich^ Mittag Abend H^h Mittag Abend»
" ^ l " ^ " ! 3 . ^ 3. ! 2^ 6 . ^ ^ . lW i i . > W bib y Uhr biß Z Uhr bis 9 Uhr

^,, , , , . . .»,„ ^ ° , ! ,F,«7 19!«? l.5Z 2 — ! 1 — 2 — trüd irüb Schnee
I a . m e r . U 2 9 . ?- ^ ? ! ^ ' ^ ^? ^ ^ 2.2 2 - 0 - 3 - trüb heiter Nebel

" n' 3 / 2.2^«? 2,2 17 1.9 2 — 0 '— , — Echnce Schnee Schlitc
" i ^ ! 27' 1.9! «7 >'9!27 5.3 » — 5 — >.2 c> — Schnee heiter wolkicht

. " 1 , . 27 .i.7 ! H? 5,2 27 6 1 o — <— I 1 — , t 'üb wollicht trüb
" i i « . 27 6,4 37 6 ^ 27 6,.^ — 1 i— ! 4 — Z Schnee Cchnee Ncgen

! l5 27 6,> l? 6 ^ ,7 K.i — , ^ - 2 - 2 " l i b tvub Negcn

A n g c k o m m e l l den i t . Jänne r 1829.

^ r . Iobann Lnggi^i, Handllingsagent, und Hr.
Tobias Nechdergcr Nictcr v.' Rechkron/k. k. N. Oe.
Re<zicrungs-Sccrcta'r; bride von Wien nach Tricst.

v e r z e i c h n iß v r r h i e r Z e r s t ö r benen.
D e n 7. J ä n n e r lL29.

Hr. Joseph Ußmr, pensionirter Weltpricster,
.Ut ^ I^hr, "m S t . Iacodsplatz, Nr 1^2, am
Schlagsiuß.

Den 8< Jacob Mal l ln , Fclrbcrgefelle c>us I t a -
lien, alt 50 Jahr, im Civil - Spi ta l , Nr. 1 , an der
LlMgcnschwindsucht.

Den 9. Lucia Marentschm, ledige Insiitutsar:
me, alt 92 Jahr, bey Sr . Florian, Nr. 50, an
Altersschwäche.

Dcn 10. Andreas Leulschitsch, ein Sträfl ing,
alt 27> 1̂ 2 I ab r , im Slrafhaus, Nr. 57, an der
^nn^?nschwindsu.1?t.

Bi-u 11. Herr Ignaz Nibesl, penssonirtcr D .
O. Commenda-Vcrwaltcr, all. 36 Iab r , in der
Dcutschm Gasse, Nr. 177, an Entkräftung, als
Folge dcs Schlagsiuff^s. ^ Gertraud Rajovi!), ledi"
ge Magd, alt 55 I ab r , in der Pollana - Vorstadt ,
Nr. 75, am Gcdä'rmbrand.

Den 12. Dem Herrn Joseph Klebel, bürgert.
Mannskleidermacher-Meister, sein Sohn Carl, alt
8 Jahr, und sein Sohn Fcrdmand, alt 3 1̂ '» Jahr,
w der Spttalgaffe, ?tr. 263, beide am Scharlach-
Ausschlag. — Valentin Stebc, alt 5U Jahr, von
Muste, an der Abzehrung. — Anton Virk, Insti-
tutsarmcr, alt 70 Jahr, an der LmnitiNähmung:
dcide im Civll - Spital , Nr. 1.

Den 13, Frau Colela Bchoffer, pcnsionirte
Wundarztcns: Witwe, alt 63 Jahr, in der Kapuzi-
ner-Vorstadt, Nr. 2 1 , an Entkräftung.

Den 111. Franziska Scheidenberger, Mauth?
pächtcrstochter aus Gräh, alt 8 Jahr, am Platze,
Nr. 23", an zurückgetretenen Schartach. — Dem
Michael Zerer, Fuhrmann, sein Sohn Peter, alt
15 1̂ 2 Jahr, in der Tyrnau-Vorstadt, Nr. 17, an
d ^ Bauchwassersucht.

^Nlassrrst^nv Ves UaibachssusssS am Dcgel
ller gemauerten Sanal - Wrückc . hey

llkässncter Zchwellwehr:
D e n ^^. I ^ , l i n e r 1 U 2 9 : k H c h u d . 0 Z o l l . « k i n

Sours vom 9. Jänner 1829.
Mittelp»«««.

Vtaatefckuldverschreibunqen zu 5v.H. (in CM.) 9621^3»
Verloste QdNqation. . Hofkam>( ...^ » o> ̂  - .<: ,^,,«

r,al.Q°l,gat. oer Stande v.) "^ , / ' ^ Z ? ' 9 M
Tyrol ^uo i ^o .Y . ^ -? —

Darl. mit Verlos, v. 1.1820für ,oo ss. (in CM.) »6, 4jS
detio dctto v. I . »L21 für ,oo fi. (in CM )'2Z »^

W^en.Stadt'Vanco^Odl. zu H ,̂ 2 v- H. (in CM.) 52i/4
Obligation. c>sl ^ll«,,tm. und

Una>ir. Hoslammer zu 2 v. Y. ( inCM.) 67
0etto t>elto zu 2i^2v. H. (in CM.) 22

(Aralial) (Domell.)
0bl,gcttiontn de, Stände (E.M.) (E. M.)

v. Osterreich unter und zu3 vH.^ — —
ob dcrHnns, vonBlil,- N' l >/2 v.H.l 5 i ^ 4 —
men ̂ Mahlen, Sä,Ie-^ u» 2 ,^v .H.> — —
Nen/Kctyermalk.ttärli- zu» v-H » — —
ten. Nrain und Gör; >»Ul2/äy.h.s — —
L«!ttnil-Casse-Ai!w5ifungen. Iäl>rUcherDisco»to ä pCt.

V^nk.Actien pl. Stück , n5 in Conv. Münzt.

I n T r i e st am 8. J ä n n e r 1629:

4. 84. 66. 48. Z4.
Die nächsten Ziehungen werden am , i .

und I I . Iamiec ,62c) m T r i e f t abgehalten
werden.

Z . 52 . ( 2 )

Auf die Herrschaft Iablanitz
wird ein lediger Oeconomie- Verwal-
ter, zugleich Grundbuchsführer, ge-
sucht; welche Stelle mit Ende Fe-
bruar l. I . zu besetzen ist. Die lust-
tragenden Indwtduen haben sich au
die Hochfreyl-crrliche Inhabung zu
IablanN' mit ibrcn documenürtm
Gcsuchcn, rücksichtüch >̂er Bedlng-
nisse adcr an die Commenda Laibach
zu verwenden.



3o
Z. 26. (2) Nv. 1496.

E d i c t .
Von dem Vezlrks-Gerichte der Staats«

herrschafi Adelsberg wird bekannt gemacht: Es
siy auf 'Ansuchen des Herrn Earl Schmoll, die
executive Versteigerung der, dcm Lorenz Wer-
gczh m Dorn gehörigen, und gerichtlich auf
1617 fl. /^5 kr. geschätzten Halbhube in Dorn
wegen schuldigen 3 l 3 fl. 5^ kr., sammt Ko-
jien bewilliget worden.
i Zu diesem Ende werden die Tagsatzungen
auf den Z i . Jänner, 28. Februar, und 26.
März 1829, im Orte Dorn mit dem ausge-
schrieben, daß m dem Falle, als d«e in die
Execution gezogene Halbhube, bey der ersten
und zweyten Fe»llnetung um oder über den
Schätzungswerch nicht angebracht werden könn-
te, solche be» der drttten auch unter demselben
hlntangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beysa-
ye ;ur?,citation eingeladen werden, daß sie
dte Lasten und Vortheile der Hübe täglich in
der Ämtskanzley emschen können.

Bezlrks-GerichtAl>elsberg den2ä» Decem-
ber 182g.

Z. 5o. (2) E d l c t. N r 19/.6.
Von dem Bez. Gerichte Reifniz wlrd hie-

mit allgemein kund gemacht: 3s sey über
executives Einschreiten der Bez. Obrigkeit Re,f,
niz in die öffentliche Versteigerung der dcm '
Joseph Tschanpa, cigenlhüml'chen, im Dorfe
Brückcl liegenden, der Herrschaft Rnfmz, 5 l̂7
Rectlf. N r , Z/c), zinsbaren 1̂ 3 KaufrechtS-
hube sammt Zugehör, wegen an landesfürstl.
steuernrückstandigen Z3 st. 2 2)^ kr. M . M . ,
0. 8. l7. gewilllget, und zur Vornahme der-
selben drcn Termme, namllch: der erste auf
den 29. Jänner, der zweyte auf den 25. Fe-
bruar, und dcr drilte auf den Ja. März k. I .
1629, jedesmal Vormittags um »o Uhr >m
Orce Brücke! mit dem Beysatze bestimmt wor-
d?n, daß wenn cbengenannte 1̂ 2 Hübe bey
der ersten und zweyten Fc>lbiNungs-Tagsa-
tzung um den Gckayunaswerch pr. 467 fi.
M . M . , oder darüber ,ucht an Mann gc-
bracht werden könnte, bey der druien auch
unter demselben hintangegeben wcrdcn würde.

Wo^u alle Kauflustigen und die intabu^
lirten Gläubiger ;u erscheinen mit dem Ans
hanae emgelaven werden, daß die dicßfalNge
Schäyung und Licltatwnsbedinilmsse täglich
hieramls eingcfthcn werben können.

Bezirks-Gericht Relfmz den 10. De?
ccmber t323.

N i t e r a r i s c h e An fe ige.
Aus L u d w i g M a u s v c r g c r ' s Verlag in W ien , ist so eben im hicsi^cn Zcitungs-C'omptoti,'

ersch««nen, und wolle von den ?. ? . Herren Pranumeranten in
^ Empfang genommen werden:

> M K 0 tze bu e's T heat er , 5 l . bis 5 / . Bandchen.
^ M O e st crre l ch i sch c I u g e n d b > l, l t 0 t h c?, 20. bis 22. Bändchen.

W a l t e r V c o i l , 72. Band; Pränumcrarwn m«t Zc> kr. pr. 'Band,

^ M A u c h l st n 0 ch f e r n e r z u h a b e n :

^ W D e r H a n o k u ß , nach seinen versch iedenen A b s t u f u n g e n . Zinc k>.i-
tlsche Beleuchtung des dabey erfurherllchcn Venehmenb für Männer von
gutem Ton. Auf psychologische Erfahrungen gestützt und als Pn-.danc

l ^ D ' zu dc5 Fl-.phcrrn Adolph Ktilgge Sch i i f t : „Uebcr dcn Umgarzg mu
l ^ M Menscher." u»id Professor Wenzels: „Mai>n von Wel t / ' H?, ausqegcbcn
l ^ M - von Or. Fra^z Nlttlcr. Broschlrt l,n farbigen Umschlage, /,9 kr. T. M .
l ^ M D e r Ge l eg c n he l t s - D l c h t er , ste»f gebunden im Maroqum ^ P^pz^,
» 20 kr. E. M .

S c h m i d t ' s I u g e n d f c h r , f t e n , i 5 Bändcken, 2 st. «3. M .

^ Desgleichen ist auch aus Schade's V e r l a g »n Wien erschienen, und w?llc qlslchftu^ö
> M von den 1^. .!?. Herren Plänumnanlen »n obengcnannrcm Eomptol^ m Empfang
l^W , genommen werden:

V o l l s t ä n d i g es W ö r te rbuch der deutschen Sprache . Von I);-. Theo^
l^Wr dor Heinssus, 2ten Bandes 5ics Heft; PranumerÄlwn «>.,f sas
^ 6te Heft Mlt 2/z kr. C. M . V

^M (Z. Intsäigmz-BlZtt Nr, 7. d. ^ö, Jänner ^3, ) 2 ^


